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VerwendeteSymbole

IndiesemBenutzerhandbuchwerdenfolgendeSymboleverwendet:

 VORSICHT!
  Dieser Sicherheitshinweis beschreibt Gefahren, bei denen tödliche Verletzungen oder schwere Personenschäden
  auftretenkönnen.

 ACHTUNG!
  Dieser Sicherheitshinweis beschreibt Gefahren, bei denen Sachschäden am Inspektionssystem oder an anderen
  Gegenständenauftretenkönnen.

 HINWEIS!
  Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die für den wirtschaftlichen Einsatz des Systems wichtig sind und Ihnen die
  Bedienungerleichtern.

 HINWEIS!
  DerBetreiberderAnlage ist fürdieordnungsgemäßeEntsorgungverantwortlich!SieheHinweiszurGeräterücknahme
  amEndederLebensdauer.

 PFLEGE!
  Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die erklären, wie man das System vorschriftsmäßig reinigt und pflegt, um
  DefektenundgrößerenReparaturenvorzubeugen.DurchsachgemäßePflegekanndieLebensdauerIhrerAnlageumein
  erheblichesMaßverlängertwerden.

 VEREINFACHTER ARBEITSSCHRITT!
 WennSiediesenArbeitsschrittdurchführen,könnenSiediebeschriebeneFunktionschnellerausführen.

ZudiesemBenutzerhandbuch

AufdenfolgendenSeitenlesenSie,wieSiedasBedienpultVISIONCONTROLfürIhreArbeitsumgebungsachgerechtinBetrieb
nehmenundmitHilfederSoftwareVISIONREPORT richtigbedienen. iPEK SPEZIAL TV hatbeiderEntwicklungdarauf
Wertgelegt,dassSiedasSystemsicher,sachgerechtundwirtschaftlichbetreibenkönnen.Dazuistesnotwendig,dassSiedieses
Benutzerhandbuchaufmerksamlesen,bevorSiedasInspektionssystemeinsetzen.BefolgenSiealleHinweisegenau,damitSiesich
undanderePersonennichtgefährdenundSchädenamSystemvermeiden!WennSieFragenzumUmgangmitdemBedienpult
VISIONCONTROLhaben,dieindiesemBenutzerhandbuchnichtbeantwortetwerden,wendenSiesichbitteanunserService-
Personal.
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Einführung
IndiesemKapitelfindenSieeinigeVorbemerkungenzurBenutzeroberflächedesBedienpultesVISIONCONTROLbzw.derBetriebssoftware
VISIONREPORT,zumAufbaudiesesBenutzerhandbuchssowiezuverwendetenSymbolenundTextauszeichnungen.

ZudiesemBenutzerhandbuch

AufdenfolgendenSeitenlesenSie,wieSiedasBedienpultVISIONCONTROLfürIhreArbeitsumgebungsachgerechtinBetriebnehmenund
mitHilfederSoftwareVISIONREPORTrichtigbedienen.iPEK SPEZIAL TVhatbeiderEntwicklungdaraufWertgelegt,dassSiedasSystem
sicher,sachgerechtundwirtschaftlichbetreibenkönnen.Dazuistesnotwendig,dassSiediesesBenutzerhandbuchaufmerksamlesen,bevorSie
dasInspektionssystemeinsetzen.EsenthältwichtigeHinweise,dieIhnendabeihelfen,GefahrenzuvermeidensowiedieZuverlässigkeitundLe-
bensdauerdesSystemsundderangegliedertenKomponentenzuerhöhen.BefolgenSiealleHinweisegenau,damitSiesichundanderePersonen
nichtgefährdenundSchädenamSystemvermeiden!

WennSieFragenzumUmgangmitdemBedienpultVISIONCONTROLhaben,dieindiesemBenutzerhandbuchnichtbeantwortetwerden,
wendenSiesichbitteanunserService-Personal.

BestimmungsgemäßerGebrauch

DasBedienpultVISIONCONTROListausschließlichzurVerwendungmit iPEKInspektionssystemenundzurUntersuchungvonRohrleitungen
aller Art bestimmt. Eine andere oder darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Verwenden Sie das Bedienpult
VISIONCONTROLniemalsfürandereZwecke.DasSystemdarfnichtanStandorteneingesetztwerden,dieeinexplosionsgefährlichesMedium
enthalten!HierfürsindausschließlichbesondersgefertigteAnlagenzugelassen,diemitdemZusatz gekennzeichnetsind.

Inspektionsstandards

DieVISIONREPORT-Softwareunterstützt fürdendeutschenBereichdie InspektionsstandardsATV-143undDWA-149.EinedetaillierteBe-
schreibungdieserStandardsfindenSieabSeite16
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VerwendeteSymbole

IndiesemBenutzerhandbuchwerdenfolgendeSymboleverwendet:

 VORSICHT!
 DieserSicherheitshinweisbeschreibtGefahren,beidenentödlicheVerletzungenoderschwerePersonenschädenauftretenkönnen.

 ACHTUNG!
 Dieser Sicherheitshinweis beschreibt Gefahren, bei denen Sachschäden am Inspektionssystem oder an anderen Gegenständen
 auftretenkönnen.

 HINWEIS!
 Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die für den wirtschaftlichen Einsatz des Systems wichtig sind und Ihnen die Bedienung
 erleichtern.

 HINWEIS!
 DiesesSymbolweistaufdiefachgerechteundvorgeschriebeneEntsorgungderAnlageundderenBestandteilehin.DerBetreiberder
 Anlage ist für die ordnungsgemäße Entsorgung verantwortlich! Siehe Hinweis auf Seite 81 zur Geräterücknahme am Ende der

 Lebensdauer.

 PFLEGE!
 Dieses Symbol kennzeichnetHinweise, die erklären,wieman das System vorschriftsmäßig reinigt und pflegt, umDefekten und
 größerenReparaturenvorzubeugen.DurchsachgemäßePflegekanndieLebensdauerIhrerAnlageerheblichverlängertwerden.

 VEREINFACHTER ARBEITSSCHRITT!
 WennSiediesenArbeitsschrittdurchführen,könnenSiediebeschriebeneFunktionschnellerausführen.
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AllgemeineKonventionen

Bildschirmtastatur
Tastensindwiefolgtdargestellt.!

Touchscreen-Buttons
DasAktivierenvonTouchscreen-ButtonsundSchaltflächenistwiefolgtgekennzeichnet:

• MitdemButtonName könnenSie....

Bedienschritte
Bedienschrittesindwiefolgtgekennzeichnet:

• Arbeitsschrittbeschreibung
- AufzählungspunktinnerhalbeinesArbeitsschritts
- AufzählungspunktinnerhalbeinesArbeitsschritts

• Arbeitsschrittbeschreibung

• Arbeitsschrittbeschreibung

Auflistungen
Auflistungensindwiefolgtgekennzeichnet:

- VarianteA

- VarianteA-A
- VarianteA-B

- VarianteB

- VarianteC
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Hinweise

Datenschutz
BeiderArbeitmitIhremVISIONCONTROLBedienpulterhebenSieStammdatenIhrerKunden.GehenSievertraulichmitdiesenDatenum.
BeachtenSiegemäßdeutschemRechtdieVorschriftendesBDSG.InternationalgeltendieRegelungengemäßOECD(GuidelinesontheProtection
ofPrivacyandTransborderDataFlowsofPersonalData).

VerwaltungvonDaten
DasVISIONCONTROLBedienpultermöglichtIhnenmehrereAdressdatensätzezuverwalten.EinegenaueBeschreibungzurVerwaltungvon
AdressdatensätzenfindenSieaufSeite28.

Backup
WirratenIhnenvonIhren,InspektionsdatenundAdressdatensätzenvonZeitzuZeitSicherungskopienzuerstellen.Siekönnendieseüberein
USB-SpeichermediumoderdirektüberdasNetzwerkaufeinenlokalenRechneroderaufexterneSpeichermedientransferieren.
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Funktionsbeschreibung
Einsatzmöglichkeiten

DasBedienpultVISIONCONTROLermöglichtIhneninVerbindungmitderBediensoftwareVISIONREPORTdieInspektionvonRohrleitungs-
systemenundparalleldazudieErhebungvonInspektionsdateninFormvonVideosundBildern.EskönnenEinblendungstexteundAbschnitts-
markierungen indas laufendeVideobildeingeblendetwerden,umSchadstellenzudokumentierenundzubezeichnen.EineSpeicherungvon
InspektionsdatenistaufderinternenFestplattesowieaufUSB-Datenträgernmöglich.DieBediensoftwareVISIONREPORTwurdedabeispeziell
fürdasVISIONCONTROL-BedienpultentwickeltundbietetdaherbesteMöglichkeitenfürdieeinfacheInspektion.

DasSystemwurdeaufBasiseinesLinux-BetriebssystemsaufgesetztundbietetdahereinHöchstmaßanSicherheitundbesteMöglichkeitender
Weiterentwicklung.

DasVISIONCONTROL-BedienpultbietetdieperfekteErgänzungzuIhremAGILIOS™-Kanal-InspektionssystemundwirdinZukunftweiteren
iPEK-ProduktlinienalsUniversalbedienpultzurVerfügungstehen.

Projekttypen

FüreinfacheKurzinspektionenalssowiefürlangeunddetaillierteInspektionenbietetdasVISIONCONTROL-BedienpultbesteMöglichkeiten
derDatenaufnahmeund-verarbeitung.InnerhalbeinerProjektdatenstrukturwerdensowohlalleProjekteinstellungen,alsauchVideo,Bild-und
Inspektionsdaten gespeichert. Um dem Anwender die größtmögliche Flexibilität für seine Inspektionen zu bieten, stehen zwei verschiedene
ProjekttypenzurAuswahl.

EinfachesProjekt
Wird innerhalbeineseinfachenProjektsgearbeitet,kannderAnwenderohnegroßeVorkonfigurationenvornehmenzumüssendie Inspektion
direktstarten.BeieinemeinfachenProjektkönnennurVideoaufzeichnungenundFotosaufgenommensowieFreitexteeingeblendetwerden.
Ereignissekönnennurerstelltwerden,wenndemeinfachenProjekteinInspektionsstandardzugeordnetist.DieseEreignissewerdennichtgespei-
chert,eineProtokollierungistsomitnichtmöglich.

AllgemeinesProjekt
BeieinemVISIONREPORT-ProjektkönnenzusätzlichzuFoto-undVideoaufnahmendetailliereDateneinblendungenundProtokollierungen
eingeblendetalsauchgespeichertwerden.DieAuswahleinesInspektionsstandardsisthierPflicht.

HINWEIS!
EntscheidenSievordemStarteinerInspektion,inwelcherProjektartSiearbeitenmöchten.LesenSiefürdiedetaillierteBeschrei-
bungvonProjekttypenabSeite46.
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Inspektionsstandards

ZurnormgerechtenEinblendungvonSchadensbeschreibungenunddendazugehörigenTexteinblendungenenthältdieSoftwarezweiInspektions-
standards:

ATV-143
DieBeurteilungdesZustandesvonAbwasserleitungenund-kanälenundmöglicherGefährdungspotentialedurchSchädenverlangtauchNachweise
derDichtheit.DieoptischeInspektion(s.hierzuMerkblattATV-M143Teil2)kannderartigeAussagennurinbegrenztemUmfangliefern.Sobedin-
gensichtbareSchädennichtimmereinemangelndeDichtheit.AndererseitssindundichteStellen,insbesondereimBereichvonRohrverbindungen,
kaumvisuellerkennbar.ZurDichtheitsprüfungneuhergestellterodersanierterAbwasserleitungenund-kanäleliegennormativeRegelungen(z.B.
DIN1986,Teil1(06/88),DINprEN752,Teil5oderDINprEN1610)vor.FürinBetriebbefindlicheAbwasserkanälefehlenentsprechende
technischeRegeln.GleichwohlwerdensowohlinWassergesetzenundAbwassereigenkontrollverordnungeneinzelnerBundesländeralsauchbei-
spielsweiseimArbeitsblattATV-A142überdieoptischeInspektionhinausgehend,DichtheitsprüfungenanbestehendenAbwasserleitungenund
-kanälen und Schächten gefordert. Dieses Merkblatt legt Anforderungen für Dichtheitsprüfungen als Wiederholungsprüfung an bestehenden,
erdüberschüttetenAbwasserleitungenund-kanälenundSchächtenmitWasserundLuftalsPrüfmediumfest.DiesesMerkblattgiltinVerbindung
mitdenMerkblätternATV-M143,Teil1undTeil2fürdieDichtheitsprüfunganbestehenden,alsFreispiegelleitungbetriebenenAbwasserleitungen
und-kanäleneinschließlichderSchächte.DichtheitsprüfungenmüssenanAbwasserleitungenund-kanälenundSchächteninWassergewinnungs-
gebietendurchgeführtwerdenundansolchen,fürdieentsprechendeAnforderungeninGesetzenoderÜberwachungsvorschriftendesBundes,der
LänderundKommunengestelltwerden.

DWA-149
DasMerkblattDWA-149ersetztdasbisherigeMerkblattATV-M149„Zustandserfassung,-klassifizierungund-bewertungvonEntwässerungssys-
temenaußerhalbvonGebäuden“ausdemJahre1999.EsgiltinVerbindungmitderDINEN13508-2„ZustandserfassungvonEntwässerungs-
systemenaußerhalbvonGebäuden–Teil2:KodiersystemfürdieoptischeInspektion“unddemMerkblattDWA-M149-2„Zustandserfassung
und-beurteilungvonEntwässerungssystemenaußerhalbvonGebäuden–Teil2:KodiersystemfürdieoptischeInspektion“.DasMerkblattgilt
fürdieBeurteilungderErgebnissederoptischenInneninspektion,d.h.dieFeststellungdesIst-ZustandesvonKanalisationenoderihrerTeile,wie
Abwasserleitungenund-kanäle,SchächtenundInspektionsöffnungeneinschließlichderGrundstücksentwässerungimRahmenderInstandhaltung.
DasMerkblattrichtetsichanalleimBereichderZustandserfassungund-beurteilungvonEntwässerungssystemenplanenden,betreibendensowie
AufsichtführendenInstitutionenalsauchanFirmen,diemitderZustandsbeurteilungbetrautwerden.
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BedienpultVISIONCONTROL

Light

Focus

12

11

1
2

4

3

5

6

7

8

9
10

 1 800x600Touchscreen
 2 Anschlussfeldfür3xUSB2.0,EthernetundS-Video
 3 Mikrofon
 4 Joystick
 5 TastergruppefürdasmanuelleFokussierendesKameraobjektivs
 6 TasterfürdieRückstellungdesKamerakopfesindieHome-Position
 7 TastergruppefürdiemanuelleHelligkeitssteuerungdesLichts
 8 AN/AUS-Taste
 9 TastergruppeFunktionstasten,rechteBedienpultseite
 10 HalterungfürUmhängegurt
 11 Lautsprecher
 12 TastergruppeFunktionstasten,linkeBedienpultseite

HINWEIS!
DerJoystick(Position4)istnurdannderKamerasteuerungzugeordnet,wennmansichinderHaupt-Inspektionsansichtbefindet
(d.h.wenndasKamerabildzusehenist).InSystemdialogenhatderJoystickeineNavigationsfunktion.

Express-Card

RJ 45 USB

2

USB Device
S-Video
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Funktionsschema/Softwareschema

System - Start

Inspektion

Systemeinstellung

Einblendungstexte, Service Area,
Touchkalibrierung,

Zeit & Sprache, Software-Update,
Werkseinstellung, Hilfe

einfaches Projekt

Video, Foto, Ereignisse, 
Freitext, Meterzähler setzen

allgemeines Projekt

Video, Foto, Haltungen, Ereignisse
Freitext, Meterzähler setzen

Daten Import & Export

System - Beenden

Grundeinstellung / Gebietsschema (nur bei 1. Systemstart)

VISIONREPORT
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Bedienoberfläche

Startbildschirm
DerStartbildschirmwirdbei jedemSystemstartangezeigt.SiehabendieMöglichkeit,direkt indas letzteProjekteinzusteigen,eineinfaches
Projektzuerstellen,vorhandeneProjektezueditierenunddannzustarten,oderdirektandenSystemeinstellungenÄnderungenvorzunehmen.
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Inspektionsoberfläche

VisionREPORT 7°C640 Hz

6

21

4

3

5

 1 Videobild
 2 StatusleistemitÜberwachungsanzeigen
 3 StatusleistemitFunktionsanzeigen
 4 Touchscreen-Buttons(ReferenziertmitR1-R5TastenamVISIONCONTROL-Bedienpult)
 5 Touchscreen-Funktionsmenü-Buttons
 6 Touchscreen-Buttons(ReferenziertmitL1-L5TastenamVISIONCONTROL-Bedienpult)
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InspektionsoberflächeVollbildmodus

DurchDrücken der Taste R5 oder des dazugehörigen Touchscreen-Buttons kann der Bildschirm auf Vollbildansicht umgeschaltetwerden. Die
Touchscreen-ButtonsR1-R5bleibengenausowiedieTouchscreen-Funktionsmenü-ButtonsimTouchscreenbereicheingeblendet.AlleTastenL1-L5
behaltenihreFunktionentsprechenddenBelegungenzudenTouchscreen-Buttonslinks,diejetztausgeblendetsind.DerTouchscreen-ButtonR5ist
mitBILdSCHIRm UmSCHALTENbeschriftetundbeinhalteteineToggle-Funktion,diedieAnsichtenhin-undherschaltenlässt.

VisionREPORT 7°C640 Hz

Vollbildmodus

VisionREPORT 7°C640 Hz

Hauptinspektionsansicht

HINWEIS!
DieUmschaltungderAnzeigehatkeineAuswirkungaufdieVideoaufnahme.
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AllgemeineBildschirmdialoge

Systemeinstellungen

SiekönnendieVISIONREPORT-SoftwareimSystemeinstellungsdialogkonfigurieren.HiernehmenSiealleEinstellungenzuderDarstellung
vonTexteinblendungen,SystemzeitoderNetzwerkeinstellungenvor.

Datei-Dialog

ImDatei-DialognehmenSiealleDateiauswahlenvor.Siebenötigendies,wennSieDateienimportieren,exportierensowiespeichernundladen
möchten.ÜberdenButtonAkTUALISIERENkönnenSiedieAnsichtderDateistrukturerneuern,z.B.wennSieeinneuesSpeichermedium
angeschlossenhaben.DieDateiansicht folgteinerBaumstruktur,beiderder InhalteinesOrdners immer rechts ineinemneuenFensterbaum
angezeigtwird.
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Bild-/Videoansicht

Bildauswahl

Videoauswahl

IndenSystemdialogenBild-undVideoauswahlsindalleaufgezeichnetenBild-undVideodatenaufgelistet.SiekönnenhierdievonIhnenge-
wünschteDateiaufrufen,betrachten,verwaltenoderlöschen.BittebeachtenSie,dassBilderundVideosimmerProjektenzugeordnetsindund
nurdieDatendesaktuellausgewähltenProjektsangezeigtwerden.

HINWEIS!
HabenSieeineHaltungausgewählt,sowerdennurdieBilderbzw.VideosderaktuellenHaltungangezeigt.
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Bildschirmtastatur

Sämtliche Texteingaben auf dem VISIONCONTROL-Bedienpult müssen über die integrierte Bildschirmtastatur eingegeben werden.
ImmerwennineinemEingabefeldeineTexteingabeerforderlichist,öffnetsichbeimAktivierendesFeldesautomatischdieBildschirmtastatur.Die
BildschirmtastaturbieteteineEingabehilfe,inderbereitseingegebeneTextezumwiederholtenAbrufgespeichertwerden.Listeneinträgekönnen
einzelnundalleaufeinmalentferntwerden,umnachlängererInspektionszeitdieÜbersichtlichkeitzuwahren.

12

10

11

21

4

3

6

79 8

 1 Eingabehilfe
 2 AktuellenEintragausderListeentfernen
 3 AlleEinträgeausderListeentfernen
 4 QWERTZ-Tastatur
 5 OK-ButtonzurBestätigungderAuswahl
 7 Entfernen-Button
 8 Sonderzeicheneinfügen(EsöffnetsicheinBildschirmdialogindemSonderzeichenausgewähltwerdenkönnen)
 9 PfeiltastenzumNavigieren
 10 AndieSchlusspositionderTexteingabespringen
 11 AndieAnfangspositionderTexteingabespringen
 12 DialogfensterohneÄnderungschließen/Vorgangabbrechen
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Nummernblock

SämtlicheZahleneingabenaufdemVISIONCONTROL-BedienpultmüssenüberdenintegriertenBildschirmnummernblockeingegebenwerden.
ImmerwennineinemEingabefeldeineZahleneingabeerforderlichist,öffnetsichbeimAktivierendesFeldesautomatischdieBildschirmtastatur.

21

4 3

 1 Eingabehilfe
 2 Nummernblock
 3 OK-ButtonzurBestätigungderAuswahl
 4 DialogfensterohneÄnderungschließen/Vorgangabbrechen
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AllgemeineBedienhinweise

drop-down-Auswahlbox / Popup-menü
UmdenInhalteinerDrop-Down-Auswahlboxbzw.einPopup-Menüanzuzeigen,müssenSiediesesBedienelementmitdemFingerantippen.Die
Auswahllistebzw.dasMenübleibtsolangegeöffnet,wieSiemitdemFingeraufdemTouchscreenverbleiben.
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Statusanzeigen(abVersion2.2)
VisionREPORT 7°C640 Hz

AbbildungStatusanzeigen

   Batterie100%Ladung
   Batterie50%Ladung
   Batterie25%Ladung
   Netzbetrieb

  512 Hz  Ortungssondeauf512Hz
  640 Hz  Ortungssondeauf640Hz
  - Hz  Ortungssondeaus

   TemperaturOK
   Temperaturzuniedrig(Temperatursäuleblau)
   Temperaturzuhoch(Temperatursäulerot)

   Aufnahmeläuft
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Adressdatenverwaltung

AufIhremVISIONCONTROL-BedienpultkönnenSiefürKunden,AuftraggeberundProjektleiterAdressdatenverwaltenundbeiInspektionen
indenjeweiligenProjektdatendiezuständigenAnsprechpartnerauswählen.Sieerstellen,verwaltenundlöschenAdressdatensätzeinderProjekt-
datenübersicht.

• WählenSieinderProjektdatenübersichtdenButtonAUSWäHLEN,umdenjeweiligenAdressdatensatzzubearbeitenodereinen
 neuenzuerstellen.

• MitdemButtondATENSäTzE ExPORTIERENkönnenSiedieDatensätzeaufeinenexternenDatenträgersichern.

• MitdemButtondATENSäTzE ImPORTIERENkönnenSieDatenvoneinemexternenDatenträgerimportieren.

• MitdemButtonNEUER dATENSATzerstellenSieeinenneuenAdressdatensatz.

• MitdemButton dATENSATz LöSCHEN entfernenSieeinenausgewähltenAdressdatensatz.

• BestätigenSieIhreEingabenmitOk.

HINWEIS!
SiekönnenmitIhremVISIONCONTROL-BedienpultAdressdatensätzeverwalten.LesenSiedazudieDatenschutzhinweiseauf
Seite13.



HINWEIS!
SiekönnendieAdressdateneinesProjektsauchnachdemErstelleneinesProjektsnochändern.
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Bedienoberfläche
Ein-bzw.AusschaltendesBedienpultes Light

Focus

Einschalten

• DrückenSiezumStartendesBedienpultesdieON/OFF-Taste.

ErsterSystemstart

WirddasSystemzumerstenMalgestartetoderwurdedasBedienpultaufWerkseinstellungenzurückgesetzt,erscheinteinAuswahldialog,indem
SienachdemeinzustellendenGebietschemagefragtwerden.ZumZeitpunktderDrucklegungdiesesHandbuchsstanden2Gebietsschematazur
Auswahl:

- Deutschland
- International(Englisch)

• WählenSieIhrGebietsschemaunddrückenSiezurBestätigungaufdenOk-Button.

HINWEIS!
DurchdieWahldesGebietsschemassetzenSiedieVoreinstellungenfürdieSystemsprache,dasTastaturlayoutunddiezumjewei-
ligenLandgehörigenInspektionsstandards.DasStandardprofilfürinternationaleTätigkeitenistdasGebietschema„International“.
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Ausschalten

DasAusschaltenkannbiszu20Sekundendauern.AmEndedesVorgangsschaltetsichdasAGILIOS™-Systemselbstab.

• DrückenSiekurzaufdieON/OFF-Taste.

DirektnachdemDrückenderON/OFF-TasteerscheintaufdemDisplayeinAuswahldialog.
BestätigenSiediesemmitJA,wennSiedasBedienpultausschaltenmöchten.AndernfallsdrückenSieaufNEIN.

ErzwungenesAusschalten

SolltedasBedienpulteinmalnichtmehraufEingabenreagieren,könnenSiedieAbschaltungerzwingen.

• DrückenSiefürmindestens5SekundenaufdieON/OFF-Taste.

• WartenSieca.10SekundenundschaltenSiedasBedienpultwiederein.

ACHTUNG!
SchaltenSiedasBedienpultnurimNotfallaufdieseWeiseaus.AndernfallsistmitDatenverlustundeinerBeschädigungvonVideo-
dateienzurechnen.WartenSienachdemNeustartbisdasBedienpultwiederkomplettgestartetist.
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Startbildschirm

LETzTES PROJEkT
HierwerdenIhnenInformationenzuIhremzuletztbearbeitetenProjektangezeigt.

PROJEkT FORTSETzEN (dIREkT Am LETzTEN PROJEkT WEITERARBEITEN)
HierkönnenSiedasletzteProjektdirektfortsetzen.

SCHNELLEINSTIEG (EINFACHES PROJEkT ERSTELLEN)
SiekönnenhiereineinfachesProjekterstellenunddirektInspektionsdatengenerieren.
EinenInspektionsstandardkönnenSiehiernichtwählen.

PROJEkTüBERSICHT (PROJEkTEINSTELLUNGEN)
HiergelangenSieindieProjektübersicht,inderSiesowohlbestehendeProjekteverwaltenalsauchneueProjekteanlegenkönnen.

EINSTELLUNGEN (SySTEmEINSTELLUNGEN)
HiergelangenSiezudenSystemeinstellungen,indenenSieallewichtigenVoreinstellungenfürIhreInspektiontätigenkönnen.
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Systemeinstellungen

Hilfe

BeiAuswahlderHilfeerhaltenSieInformationenzuderFunktionIhresVISIONCONTROLBedienpultesundderFunktionunddenEinstellmög-
lichkeitenderVISIONREPORTSoftware.
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Einblendungstexte

ImBereichEinblendungstextekönnenSiediemöglichenTexteinblendungenformatierenundvoreinstellen.EsstehenfolgendeTextrubrikenzur
Verfügung:

- Systemtexte
- Inspektionstexte
- Freitexte(nurbeieinfachemProjektaktiv)
- Überschriften

iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile
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Einblendungstexte-Systemtexte:

ImBereichderSystemtextekönnenfolgendeGrößeneingestelltwerden:
- Systemzeit
- Rotation
- Schwenkung
- Temperatur
- Meterzähler
- Druck

- ÜberdieButtonsaufderlinkenSeiteschaltenSiedieAnzeigedesjeweiligenWertseinoderaus.
- StellenSieimAuswahlfeld„Zeile“dievertikalePositionein,anwelcherderTexterscheint.
- DasAuswahlfeld„Spalte“definiert,anwelcherhorizontalenStellederTexterscheint.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.

HINWEIS!
DieSpaltenanzahldesTouchscreensentsprichtderdarstellbarenZeichenanzahlinderHorizontalen.DasAuswahlfeld„Zeile“defi-
niert,inwelcherZeilevomoberenRandausdieTexteinblendungerscheint.

iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile
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Einblendungstexte-Inspektionstext:

FürdieEinblendungderInspektionstextekönnenzumeinendiePositionundDarstellung
derSchadenstexteeingestelltwerden.Zumanderenkannbestimmtwerden,woundwie
langeeineneueHaltungimVideobildeingeblendetwird.

Inspektionstext:

- StellenSieimAuswahlfeld„Zeile“dievertikalePositionein,anwelcherderTexterscheint.
- DasAuswahlfeld„Dauer“definiert,wielangederInspektionstextimVideobilderscheint,bevorerautomatischausgeblendetwird.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.

Haltungen:

- ÜberdenButtonnebendemPunkt„Anzeige“schaltenSiedieAnzeigedesNamensderaktuellenHaltungeinoderaus.
- StellenSieimAuswahlfeld„Zeile“dievertikalePositionein,anwelcherderTexterscheint.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.

HINWEIS!
DerInspektionstextkanninhorizontalerAusrichtungnichtpositioniertwerden.ErwirdimmeramAnfangderZeileeingeblendet.
DasAuswahlfeld„Zeile“definiert,inwelcherZeilevomoberenRandausdieTexteinblendungerscheint.

iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile
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Einblendungstexte-Freitext(nurbeieinfachemProjektaktiv)

DieEinblendungvonFreitexten istnurmöglich,wennSie ineinemeinfachenProjekt
arbeiten.MitHilfederAuswahlfelderkönnenSiebestimmen,anwelcherStelleaufdem
MonitorderFreitexteingeblendetwirdundwielangeereingeblendetbleibt.

Freitext:

- StellenSieimAuswahlfeld„Zeile“dievertikalePositionein,anwelcherderTexterscheint.
- DasAuswahlfeld„Dauer“definiert,wielangederInspektionstextimVideobilderscheintbevorerautomatischausgeblendetwird.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.

HINWEIS!
FreitextekönnennurbeiderArbeitaneinemeinfachenProjekteingeblendetwerden.

iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile
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Einblendungstexte-Überschriften:

Standardmäßigwerdenbei InspektionendieFirmendatender inspizierendenFirma in
der Kopf- sowieder Fußzeile eingegeben.DieÜberschriften-Texte ermöglichen Ihnen,
dreiKopf-sowieeineFußzeileeinzublenden.

Überschriften:

- DerButtonvordemTextfelddientdazu,diejeweiligeZeileein-oderauszublenden.
- ImTextfeldkönnenSieIhrenindividuellenTexteingeben.
- ÜberdenButton„Textformatanpassen“definierenSiedieSchriftfarbeunddieHintergrundfarbe.

• KlickenSieaufdasTextfeldderjeweiligenZeile.EsöffnetsichdieBildschirmtastatur

• GebenSieIhrenindividuellenTexteinundbestätigenSiedieEingabemitOk.

• PassenSiedieSchriftfarbeunddenTexthintergrundüberdenButtonTExTFORmAT ANPASSENan.

HINWEIS!
LesenSiezurVerwendungderBildschirmtastaturdieBedienhinweiseaufSeite24.

iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile
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Softwareinfo&Update

ImBereichSoftwareinfo&UpdatefindenSiealleInformationenüberbereitsinstallierteUpdatesaufIhremBedienpult.Eswerdenjeweilsder
installierteDateiname(Packagename)alsauchdieinstallierteVersionangezeigt.SiebenötigendieseAngabenvorallemimServicefall,damit
iPEK-TechnikereineschnelleFehleranalyseerstellenkönnen.

HINWEIS!
BittehaltenSieimServicefallIhresBedienpultesdieDatendieserÜbersichtbereit.DieiPEK-Servicetechnikerkönnensoeinfacher
einedetaillierteFehleranalyseerstellen.
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Zeit&Sprache

ImEinstellungsmenü„Zeit&Sprache“stellenSiedasGebietsschema,dieSystemzeitunddasSystemdatumein.DasGebietsschemawirdbereits
beimerstenEinschaltendesBedienpultesvorgewählt.DurchdieWahldesGebietsschemassetzenSiedieVoreinstellungenfürdieSystemsprache,
dasTastaturlayoutunddenInspektionsstandard.SolltenSieÄnderungenamGebietsschemavornehmenmüssen,könnenSiediesmitfolgenden
Schrittentun.

- WählenSieunter„Gebietsschema“dieLandeseinstellung.
- ImFeld„AktuelleZeit“wirddiemomentanaktiveSystemzeitausgegeben.
- ImFeld„NeueZeit“könnenSiemitdenPfeiltasteneineeigeneSystemzeitauswählen.
- ImFeld„NeuesDatum“könnenSieeineigenesSystemdatumauswählen.

• KlickenSieaufzEIT SETzEN umdieeingegebenenneuenSystemdatenzuspeichern.

HINWEIS!
DurchdieWahldesGebietsschemassetzenSiedieVoreinstellungenfürdieSystemsprache,dasTastaturlayoutunddenInspekti-
onsstandard.
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Netzwerk

SollteIhrBedienpultaneineaktiveInternetverbindungangeschlossensein,wirddemGerätautomatischeinegültigeIP-Adressezugeordnet.Dies
istnötig,umeineKommunikationIhresBedienpultesüberInternetzuermöglichen.SollteIhrBedienpultnochkeineIP-Adressebezogenhaben,
könnenSiediesauchmanuelltun.BetätigenSiedazudenButtonIP-AdRESSE BEzIEHEN.WenneineIP-Adressebezogenwurde,wirddiese
inderentsprechendenZeileangezeigt.OberhalbderIP-AdresseistimmerauchdieMAC-AdressedesGerätsabgebildet.

• WählenSieIP-AdRESSE BEzIEHEN.

IhrGerätsolltenuneinegültigeIP-Adresseanzeigen.

HINWEIS!
Sollten Sie keine gültige oder keine IP-Adresse angezeigt bekommen, überprüfen Sie die Netzwerkverbindung Ihres
VISIONCONTROLBedienpultesoderfragenSieIhrenNetzwerkadministrator.
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Werkseinstellungen

ÜberdenButtonFACTORy RESETkönnenSiedasBedienpultindenLieferzustandzurücksetzen.

• WählenSieFACTORy RESET.

• BestätigenSieimDiaolgfenstermit Ok.

ACHTUNG!
Wenn Sie das VISIONCONTROL-Bedienpult auf die Werkseinstellungen zurücksetzen, gehen alle von Ihnen eingegebenen
Systemeinstellungenverloren.StellenSiesicher,dassSieIhreeigenenEinstellungennotierthaben,umSiespäterwiederherstellen
zukönnen.
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Touchscreenkalibrieren

HINWEIS!
BetätigenSiedasFadenkreuzerst,nachdemSiedienötigenKalibrier-Bewegungenvollständigausgeführthaben.Ansonstenkann
IhrTouchscreennichtrichtigkalibriertwerden.

• WählenSiedieFunktionTOUCH kALIB.



• FührenSieaufdemBildschirmdiemarkierteKalibrierbewegunginderlinkenunterenEckeaus.

Kalibrierbewegung
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• FührenSieaufdemBildschirmdiemarkierteKalibrierbewegunginderrechtenoberenEckeaus.

Kalibrierbewegung



• BestätigenSieIhreEingabemitdem Ok-Button.

VEREINFACHTER ARBEITSSCHRITT!
SolltedieEinstellungdesTouchscreensounpräzisesein,dassSiekeineEingabenmehrüberdenTouchscreentätigenkönnen,ist
esmöglich,durchgleichzeitigesDrückenderVISIONCONTROL-TastenL5undR5(ca.5Sek.)dieKalibrierungauszulösen.
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Servicebereich

ImServicefallkönnenSiezusammenmitIhremiPEK-ServicetechnikereineFehleranalyseundggf.eineFehlerbehebunganIhremVISION-
CONTROL-Bedienpultvornehmen.DazuistkeinebestehendeInternetverbindungerforderlich.WennSiedenButtonSERVICEBEREICHbetä-
tigen,erscheinteinSystemdialog,inwelchemSiefürIhreaktuelleSitzungeinenCodegenanntbekommen.SiemüssendiesenCodetelefonisch
IhremServicetechnikermitteilen,IhrService-TechnikernenntIhnendanneinenSchlüssel,denSieeingebenmüssen.ÜberdiesesVerfahrenwerden
besondereEinstellungeninderSoftwarefreigeschaltet.BeifehlerhaftenEingabenindiesenEinstellungenkannIhrSystemunbenutzbarwerden
–befolgenSiedaherbitteexaktdieAnweisungenIhresService-Technikers!
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FertigstellenderSystemeinstellungen

WennSiealleSystemeinstellungengetätigthaben,könnenSiedieseabspeichernoderdenVorgangabbrechen.

• BestätigenSienachderKonfigurationderSystemeinstellungenmitdemBetätigendesOk-Buttons.

• BrechenSiedenVorgangdurchBetätigenderABRECHEN-Tasteab.
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Schnelleinstieg/EinfachesProjekterstellen

Wird innerhalbeineseinfachenProjektsgearbeitet,kannderAnwenderohnegroßeVorkonfigurationder Inspektiondiesedirekt starten.Bei
einemeinfachenProjektkönnennurVideoaufzeichnungenundFotosaufgenommensowieFreitexteeingeblendetwerden.Ereignissekönnennur
erstelltwerden,wenndemeinfachenProjekteinInspektionsstandardzugeordnetist.EinblendungenvonHaltungenoderProtokollierungensind
nichtmöglich.

• ErstellenSieeineinfachesProjektdurchDrückendesButtonsSCHNELLEINSTIEG.

• GebenSieimBildschirmdialogeinenNamenfürIhrProjektein.

• BestätigenSiedieEingabemitOk.

NachdemSieeineinfachesProjekterstellthaben,wechseltdieAnsichtdirektindieInspektionsansicht.SiekönnenIhreInspektionsofort
starten.FürdieAufnahmevonInspektionsdaten,wieVideo-,Foto-,oderEreignisdaten,lesenSiedasKapitel„DurchführungderInspektion“
abSeite63.

HINWEIS!
WennSieineinemeinfachenProjektEreignisseeingebenmöchten,müssenSiedemProjekteinenInspektionsstandardhinzufügen.
WechselnSiedazuindieProjekt-EinstellungenundkonfigurierenSieIhrProjekt.
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Projekt-Einstellungen

Projektübersicht

ImBereichderProjektübersichtwirdIhneneineListederaufIhremVISIONCONTROLbefindlichenProjektedargestellt.Essindhiersowohl
einfachealsauchallgemeineProjekteaufgelistet.SieerhaltenInformationenzumProjektnamen,derGesamtgrößederProjektdaten,derletzten
ÄnderungundderErstellungdesProjekts.ZusätzlichsehenSiewelcherKundeundAuftragnehmerdemProjektzugeordnetistundobdasProjekt
einenzugewiesenenInspektionsstandardhat.

EINSTELLUNGEN
HiergelangenSiezudenSystemeinstellungen,indenenSieallewichtigenVoreinstellungenfürIhreInspektiontätigenkönnen.

PROJEkT UmBENENNEN
HierkönnenSieProjektnamenändern.

PROJEkT LöSCHEN
HierkönnenSieeinProjektunddiedamitverbundenenInspektionsdatenlöschen.

PROJEkT ExPORTIEREN
HierkönnenSieeinProjektaufeinenlokalenRechneroderaufeinUSB-Speichermediumexportieren.

PROJEkT LAdEN
HierladenSieeinbestehendesProjekt.

NEUES PROJEkT
HiererstellenSieeinneuesProjekt.

HINWEIS!
Umunterscheidenzukönnen,obessichbeieinemProjektumeineinfachesProjektodereinallgemeinesProjekthandelt,rufen
SiedieProjektdatenübersichtdurchDoppelklickaufdasjeweiligeProjektauf.ImoberenlinkenBereichgibtdieCheckboxüberden
ProjekttypAuskunft.
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NeuesProjekterstellen

IndiesemBediendialogerstellenSieeinProjektundwählensowohleinenNamenalsauchdieProjektkonfigurationdafüraus.Zusätzlichkönnen
SiehierAdressdatenfürKunden,AuftragnehmerundProjektleitererstellen,verwaltenundlöschen.

- DurchMarkierenderCheckboxwählenSie,obSieeineinfachesProjekterstellenmöchten.
- ImFeld„Projektname“kannderProjektnamefestgelegtwerden.
- ImFeld„Inspektionsstandard“könnenSieIhrenInspektionsstandardauswählen.
- ImFeld„Kunde“wählenSieeinenKundenausodertrageneinenneuenKundenein.
- ImFeld„Auftragnehmer“wählenSieeinenAuftragnehmerausodertrageneinenneuenAuftragnehmerein.
- ImFeld„Projektleiter“wählenSieeinenProjektleiterausodertrageneinenneuenProjektleiterein.

• WählenSieEINFACHES PROJEkToderlassenSiedieCheckboxleer.

• WählenSieIhrenINSPEkTIONSSTANdARdoderlassenSiedasFeldleer.

• WählenSieKunden-,Auftragnehmer-undProjektleiterdaten.

HINWEIS!
EinedetaillierteBeschreibungderAdressdatenverwaltungerhaltenSieimKapitel„Produktbeschreibung“abSeite28.

• BestätigenSieIhreAuswahlmitOk.

• WählenodererstellenSieeineHaltungfürIhrInspektionsprojekt.

HINWEIS!
EinedetaillierteBeschreibungderHaltungseinstellungerhaltenSieabSeite51.

• BestätigenSiedieAuswahlmitOk.
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Projektumbenennen

MitdieserFunktionkönnenSiedasaktuellausgewählteProjektumbenennen.

• WählenSiePROJEkT UmBENENNEN.

• GebenSieeinenneuenNameneinundbestätigenSiedieEingabemitOk.

Projektlöschen

MitdieserFunktionkönnenSiedasaktuellausgewählteProjektlöschen.

• WählenSiePROJEkT LöSCHEN.

• BestätigenSiedenSystemdialogmitJA.

ACHTUNG!
WennSieeinProjektlöschen,werdenauchalledamitverbundenenInspektionsdatenundAufzeichnungenunwiderruflichgelöscht.

Projektexportieren

DieDaten,dieineinemProjektgespeichertsind,umfassensämtlicheKonfigurationsdatensowiealleaufgezeichnetenInspektionstexte,Fotosund
Videoaufnahmen.SiekönneneinekompletteProjektordnerstrukturaufeinSpeichermediumIhrerWahlexportierenunddamitsicherstellen,dass
Inspektionsdatennichtverlorengehen.

• WählenSiePROJEkT ExPORTIEREN.

• WählenSiedasVerzeichnis,indasSiedieProjektdatenexportierenmöchten.

• BestätigenSiedieEingabemitOk.

HINWEIS!
EinedetaillierteBeschreibungzumDatentransferundderAuswahlvonSpeichermedienerhaltenSieabSeite58.
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Projektladen

DieDaten,dieineinemProjektgespeichertsind,umfassensämtlicheKonfigurationsdatensowiealleaufgezeichnetenInspektionstexte,Fotosund
Videoaufnahmen.SiekönneneinbereitsbestehendesProjektfortsetzenundweitereDatenerfassen.

• MarkierenSieeinProjektinderProjektübersicht.

• WählenSiePROJEkT LAdEN.

EswirddieProjektdatenübersichtangezeigt.ÜberprüfenSie,oballenEinstellungenrichtiggewähltsindoderwählenSieKunden-,Auftragnehmer-
oderProjektleiterdatenneu.

• BestätigenSiedieEingabemitOk.
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Haltungen

UnterHaltungverstehtmaneinenInspektionsabschnittwährendeinerKanalinspektion.SiekönnenwährendeinesProjektesfürmehrereHaltun-
genDatenerheben,dieSiespätereinzelnauswertenkönnen.InderHaltungsübersichtsinddiebereitsbestehendenHaltungeneinesProjekts
aufgelistet,eskönnenneuehinzugefügtwerdenundHaltungengelöschtwerden.DirektnachderErstellungeinesneuenallgemeinenProjektes
müssenSieimmereineHaltungeingeben.AnsonstenkönnenSiewährendderInspektionjederzeiteineneueHaltungerstellenodereinebeste-
hendeHaltungauswählen.DieAufnahmepausiertwährenddieserZeit.IneinfachenProjektenkönnenSiekeineHaltungenanlegen.

NeueHaltunganlegen

• WählenSieNEUE HALTUNG.

VEREINFACHTER ARBEITSSCHRITT!
HabenSieeineHaltungausgewählt,sowerdenSieandieserStellegefragt,obSiedieWertederaktuellenHaltungalsVorlagefür
dieneueHaltungverwendenmöchten.DiesspartIhnenZeitbeiderEingabe.

• BestätigenSiedenSystemdialogmitJA oder NEIN.

• GebenSiedieWerteundBezeichnungenfürdieneueHaltungindenHaltungsfeldernein.

HINWEIS!
Felder,dieinderHaltungsübersichtinfetterSchriftdargestelltsind,müssenausgefülltwerden.OhnedieseFelderkanneineHaltung
nichteindeutigbeschriebenwerden.

• BestätigenSiedieEingabemitWEITER.

NachdemSiedenDialogmitWEITERbestätigthaben,wechseltdieAnsichtdirektindieInspektionsansicht.SiekönnenIhreInspektion
startenoderfortsetzen.FürdieAufnahmevonInspektionsdaten,wieVideo-,Foto-,oderEreignisdatenlesenSiedasKapitel„Durchführungder
Inspektion“abSeite63.
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Haltungseigenschaftenbearbeiten

WennSie ein Projekt geöffnet haben,wählen Sie in der unteren Funktions-Button-Leiste den ButtonHALTUNGEN. In demSystemdialog
HaltungsübersichtsindallediesemProjektzugeordneteHaltungengelistet.WählenSiedieHaltungaus,dieSiegernebearbeitenmöchtenund
verändernSiedieWerte.

• WählenSieHALTUNGEN.

• WählenSiediezueditierendeHaltunginderHaltungsübersicht.

• BestätigenSiedenVorgangmitWEITER.

NachdemSiedenDialogmitWEITERbestätigthaben,wechseltdieAnsichtdirektindieInspektionsansicht.SiekönnenIhreInspektion
startenoderfortsetzen.FürdieAufnahmevonInspektionsdaten,wieVideo-,Foto-,oderEreignisdatenlesenSiedasKapitel„Durchführungder
Inspektion“abSeite63.
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Haltunglöschen

UmeineHaltunglöschenzukönnen,müssenSieindenSystemdialogHaltungsübersichtwechseln.Sieerreichendiesen,indemSieinderunteren
Funktions-Button-LeistedenButtonHALTUNGENwählen.Dieseristnursichtbar,wennSieaktuellkeineHaltungausgewählthaben.WennSie
einallgemeinesProjektneuerstellen,werdenSienachdemBestätigenderProjekteinstellungendirektindenSystemdialogHaltungsübersicht
geführt.

• WählenSiediezulöschendeHaltungaus.

• WählenSiedenButtonHALTUNG LöSCHEN.

• BestätigenSiemitJA.

ACHTUNG!
WennSieeineHaltunglöschen,werdenalledieserHaltungzugeordnetenInspektionsdatensowieVideoaufzeichnungenundBild-
datenunwiderruflichgelöscht.
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Ereignisse

MitderHilfevonEreignissenkönnenwährendeinerKanal-InspektiondetaillierteSchadenseinblendungenimVideobildvorgenommenwerden.Sie
könnenwährendeinerlaufendenInspektionneueEreignissehinzufügen,EreignisseeditierenoderEreignisselöschen.BeiderAuswertungIhrer
InspektionsdatenkönnenSieanhandderEreignissedanngenaunachvollziehen,anwelchenStellenspätereWartungsarbeitenvorgenommen
werdenmüssen.AußerdemkönnenSiedieseStelleneindeutiglokalisieren.EreignissegreifenaufStandardinspektionstextezurück,dieausdem
imVISIONCONTROLBedienpultgewähltenInspektionsstandardgeladenwerden.EreignissekönnennurdirektinderHauptinspektionsansicht
erstelltwerden.

HINWEIS!
Ereignissekönnennurdannerstelltwerden,wennSiedemaktuellenProjekteinenInspektionsstandardzugewiesenhabenunddie
Videoaufzeichnunggestartetwurde.
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NeuesEreigniserstellen

NurwennSiesichineinerlaufendenInspektionbefindenunddieVideoaufnahmegestartethaben,bestehtdieMöglichkeit,Ereignissezuerstellen.


• WählenSieNEUES EREIGNIS.

SiebefindenSichnunimSystemdialog,indemSieeinneuesEreigniserstellenkönnen.

HINWEIS!
DiemöglichenWertederfolgendenAuswahlmenüsgreifenaufdenvoreingestelltenInspektionsstandardzurück.LesenSiezum
EinstellendesInspektionsstandardsdieAnweisungenabSeite16.

• WählenSieindenvorgegebenenDrop-Down-MenüsdieDetailszuIhremInspektions-Ereignis

JenachdemwelcheArtvonInspektions-EreignisSieaufzeichnen,unterscheidetsichdieAnzahldermöglichenAuswahlfelderindenDrop-Down-
MenüssowiedieAnzahlderauszufüllendenDrop-Down-Menüs.ImAnzeigefeld„Kürzel“wirdIhnennachjederAuswahldasaktuelleInspektions-
kürzelzudemausgewähltenEreignisangezeigt.ImFeld„Textvorschau“wirdIhnenderTextangezeigt,dernachderFertigstellungdesEreignisses
imVideobildangezeigtwird.SiekönnendiesenTextnachFertigstellungderAuswahlnochmanuelleditieren.
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• ÜberprüfenSiedenInspektionstextinderText-VorschauundeditierenSieihnbeiBedarf.

• WählenSieTExTFORmAT ANPASSEN,umdasErscheinungsbilddesInspektionstextsanzupassen.


- StellenSieimAuswahlfeld„Zeile“dievertikalePositionein,anwelcherderTexterscheint.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.
- DasAuswahlfeld„Dauer“definiert,wielangederInspektionstextimVideobilderscheint,bevorerautomatischausgeblendetwird.

• BestätigenSiediesenDialogmitOk.

• WählenSiemETERzäHLER SETzEN,umdemMeterzählerandieserPositioneinenneuenWertzuzuordnen.

• WählenSieFOTO + Ok,umdasEreignisfertigzustellenundgleichzeitigeinInspektionsfotoandieserStelleaufzunehmen.

HINWEIS!
WennSiedieOptionFOTO + Ok wählen,wirdinderBildansichtautomatischeinneuesFotodesaktuellenInspektionsabschnittes
erstelltundgespeichert.DasFotoschließtdenaktuellenTextdesEreignissesnichtmitein.

HINWEIS!
InallenDrop-Down-MenüsmusseineAuswahlerfolgtsein.AnsonstenkanndasEreignisnichtabgeschlossenundderInspektionstext
eingeblendetwerden.

• BestätigenSiedieEingabemitOk,umdasEreignisdirektfertigzustellen.
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Ereignisübersicht

InderEreignisübersichtsindalleeinemProjektzugeordnetenundbereitsaufgezeichnetenEreignisseinderReihenfolgeihrerErstellungaufgelistet.
SiekönnensoschnelleinenÜberblicküberdiebereitsaufgezeichnetenEreignissebekommen.ZudemkönnenSieEreignisselöschen.

• WählenSieAUSGEWäHLTESEREIGNIS LöSCHEN,umdasmarkierteEreigniszulöschen.

• Wählen SieEREIGNIS BEARBEITEN, um das aktuell ausgewählte Ereignis in der Liste zu bearbeiten und bestätigen Sie die
 ÄnderungenindemDialogEreignisbearbeitenmitOk.

• BestätigenSiedieEingabemitOk,umdieEreignisübersichtzuverlassen.
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DatentransferaufSpeichermedium

SiekönnenaufIhremVISIONCONTROL-BedienpultIhreInspektionsdatenexportieren,UpdatesvonfernenVerzeichnissenladenoderVideo
undBilddateienaufdenverschiedenenLaufwerkenspeichern.AlledieseVorgängewerdenimDatentransfer-Dialogfensterausgeführt.Imoberen
BereichdesDialogfensterskanndieDateiauswahlgetroffenwerden.DieDatenstrukturfolgteinemBaummenü,dasUnterverzeichnissebeider
AuswahlvonDateiordnernnachrechtsineinneuesUnterverzeichnisöffnet.

- ImFeld„Dateiname“könnenSieIhrenDateinamenändern.
- ÜberdenButtonAkTUALISIERENkönnenSiedieDateiansichterneuern,wennSiez.B.einSpeichermediumhinzugefügthaben.

ACHTUNG!
BittewartenSiebeimÜberspielen,SpeichernoderLadenvonDateienbisderVorgangkomplettabgeschlossenist.Einvorzeitiger
AbbruchdesVorgangskannzuDatenverlustenführen.

HINWEIS!
EswerdennurFAT32-formatierteUSB-Sticksunterstützt.



BedienoberflächeDatentransferviaFTP

59

DatentransferviaFTP

HINWEIS!
Um Daten via ftp-Protokoll auf das Bedienpult laden zu können, muss man in den Systemeinstellungen unter Netzwerk dem
BedienpulteineIP-Adressezugewiesenhaben.

• SchließenSiedasBedienpultmiteinemNetzwerkkabelamlokalenNetzwerkan.

• GreifenSieübereinenftp-ClientunterVerwendungderIP-AdressedesBedienpultesaufdeninternenftp-ServerdesBedienpulteszu.

• MeldenSiesichalsanonymerBenutzeramftp-Serveran.

• ÜberspielenSieIhreDatenvomBedienpultaufIhrenArbeitsrechneroderumgekehrt.

FilmeundBilderaufdemArbeitsrechnerbetrachten

HINWEIS!
AlleFilmdatensindim.mp4-Formataufgenommen.Bilderwerdenals.bmp-Datenabgespeichert.

Nutzen Sie zum Betrachten der aufgezeichneten Daten eine für Ihren Arbeitsrechner geeignete Darstellungssoftware. Für das Abspielen der
Videodatensindz.B.derQuickTime®-PlayeroderderVLCmediaplayer®geeignet.



Bedienoberfläche Tastenkombinationen

60

Tastenkombinationen

Touchscreen-Kalibrierung

DrückenSiedieTastenL5+R5gleichzeitigfürca.5Sekunden.
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DurchführungderInspektion
Haupt-Inspektionsansicht

NachdemSiealleVoreinstellungenaufIhremVISIONCONTROL-Bedienpultvorgenommenhaben,könnenSiemitderInspektionstarten.Sie
befindensichinderHaupt-Inspektionsansicht,inderanderlinkenundrechtenSeitedesTouchscreensdieTouchscreen-Buttons(L1-L5&R1-R5)
angeordnetsind.DieFunktionensindimmermitdenTastenL1-L5undR1-R5referenziertundkönnendahersowohlüberdenTouchscreenalsauch
überdieHardware-TastenamVISIONCONTROL-Bedienpultausgelöstwerden.ImunterenBereichbefindensichweitereTouchscreen-Funkti-
onsbuttons,diejenachausgewähltemArbeitsmenüwechseln.Imoberenundoberen-rechtenBereichdesTouchscreenswerdenStatusmeldungen
angezeigt. In derMittedes Touchscreens ist immerdasaktuelleVideobild der Inspektionskameramit deneingeblendeten Inspektionstexten
dargestellt.

VisionREPORT 7°C640 Hz

HINWEIS!
DieHaupt-Inspektionsansichtkann jederzeit durchDrückendesButtonsR5aufVollbildmodusumgeschaltetwerden. LesenSie
hierzuauchaufSeite21.

HINWEIS!
Der JoystickamVISIONCONTROL-Bedienpult istnurdannderKamerasteuerungzugeordnet,wennmansich inderHaupt-
Inspektionsansichtbefindet.InSystemdialogenhatderJoystickeineNavigationsfunktion.
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Touchscreen-ButtonFunktionen

DieFunktionenderTouchscreen-ButtonskönnenanhanddesProjekttypsvariieren.DasAussehenvonaktivemundinaktivemZustandalsauchdie
auftauchendenSystemdialogeunterscheidensichundwerdenimFolgendenbeschrieben.

Bedienungs-Menü-Buttons:

BeidenButtons,dieEinstellmenüsaufrufen,werdeninderFunktions-Button-Leiste,diesichunteninderMittedesTouchscreensbefindet,Unter-
menüpunktezumjeweiligenHauptmenüeingeblendet.DieMenübuttonssindnachAuswahlinderAnsichtausgegraut.Dadurchwirderkennbar,
dassmansichgeradeindiesemInspektionsmenübefindet.

ZudenBedien-Menü-Buttonsgehören:

- Textmenü
- Extras
- Inspektionsmenü

Aktion-Buttons:

AktionButtons löseneinendirektenVorgangaus.SokönnenSieAufnahmen starten,pausieren, stoppen,Bilderaufnehmenoder Ereignisse
eingeben.

ZudenAktion-Buttonsgehören:

- Aufnahmestarten,pausieren,stoppen
- Haltungabschließen
- Fotoaufnehmen
- NeuesEreignis
- Bildschirmumschalten

HINWEIS!
DieBelegungenderTouchscreen-Buttonsvariieren,jenachdemobeineinfachesProjektodereinallgemeinesProjektbearbeitet
wird.MancheFunktionensindnurimallgemeinenProjektverfügbar.
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Dialog-Buttons:

Dialog-ButtonsöffneneinenSystemdialog,indemEinstellungenvorgenommenoderDateienwieVideo-undBilddatenverwaltetwerdenkönnen.
AlleFunktions-ButtonsindenUntermenüsderBedienungsmenüssindDialog-Buttons.

ZudenDialog-Buttonsgehören:

- Bildansicht
- Videoansicht
- Gerätesteuerung
- Textmenü
- Notizen

HINWEIS!
DieBelegungenderTouchscreen-Buttonsvariieren,jenachdemobeineinfachesProjektodereinallgemeinesProjektbearbeitet
wird.MancheFunktionensindnurimallgemeinenProjektverfügbar.
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Bildansicht

DerSystemdialogBildansichtdientderÜbersichtalleraufgenommenenInspektions-FotosderaktuellausgewähltenHaltung.IstkeineHaltung
gewählt,werdenalleBilderdeslaufendenProjektsangezeigt.DieBilderkönnendirektausgewählt,betrachtetundkopiertwerden.EinLöschen
einzelnerBilderindiesemDialogistnurbeieinemeinfachenProjektmöglich.WennSieeinBildauswählenunddieAuswahlbestätigen,öffnet
sichdasBildineinemDiashowmodus.SiekönnennundurchdievorhandenenBildernavigieren.

• WählenSiedurchAktivierenamTouchscreeneinBild.

• MitdemButtonLöSCHENkönnenSiedasgewählteBilddirektlöschen(nurineinfachemProjekt).

• MitdemButton kOPIEREN könnenSiedasgewählteBildaufeinSpeichermediumkopieren.

• WählenSieOk,umdasgewählteBildimDiashowmoduszuöffnen.
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Videoansicht

DerSystemdialogVideoansichtdientderÜbersichtalleraufgenommenenInspektions-VideosderaktuellausgewähltenHaltung.IstkeineHaltung
gewählt,werdenalleVideosdeslaufendenProjektsangezeigt.DieVideossindmitihremDateinamenineinerListedargestelltundkönnendirekt
ausgewählt,betrachtetundkopiertwerden.EinLöscheneinzelnerVideosindiesemDialogistnurbeieinemeinfachenProjektmöglich.WennSie
einVideoauswählenunddieAuswahlbestätigen,öffnetsichdasBilddirektinderHauptinspektionsansicht.SiekönnendasVideodortmitHilfe
derKontroll-Buttonssteuern.

• WählenSiedurchAktivierenamTouchscreeneineVideodatei.

• MitdemButtonLöSCHENkönnenSiedasgewählteVideodirektlöschen(nurineinfachemProjekt).

• MitdemButton kOPIEREN könnenSiedasgewählteVideoaufeinSpeichermediumkopieren.

• WählenSieOk,umdasgewählteVideoabzuspielen.

HINWEIS!
DerSystemdialogVideoansichtkannnurdanngewähltwerden,wennaktuellkeineVideoaufzeichnungläuft.
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Gerätesteuerung

InderGerätesteuerungkönnenSiedirektbestimmteHardwareeinstellungenderangeschlossenenGerätevornehmen.

HINWEIS!
DieinderaktuellenVersionmöglichenEinstellungenbeziehensichnuraufdenKamerakopfPTP70.

Operationsmodus

DerOperationsmodusbeschreibtdasVerhaltendesKamerakopfesinBezugaufSchwenkungundNeigung.DerPTP70verfügtübereingebaute
Sensoren,dieautomatischaufLageänderungenreagierenkönnen.

Operationsmodus-Standard-Mode:

DerKamerakopffolgtderstandardmäßigenSteuerungdurchdenJoystick.LesenSiehierzubitteauchdieAGILIOS™-Bedienungsanleitungim
Kapitel„SteuerungBedienpult“.
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Operationsmodus-Position-Mode

ImPosition-ModebewegtsichderKamerakopfsynchronzumJoystick.

• JoystickindiegewünschteBlickrichtungbewegen:

- Joysticknachvornodernachhintenbewegen:Kameraschwenktnachuntenodernachoben.

- Joystick nach links oder rechts bewegen: Kamera rotiert links um 179° oder rechts um 179° entlang der Längsachse
 desKamerakopfes.

- BeimZurückfederndesJoysticksindieMittelstellungfährtderKamerakopfindieHome-Position.

Operationsmodus-Horizontal-Mode

ImHorizontal-ModeistdieRotationdeaktiviert,undeskannnurgeschwenktwerden.DieautomatischehorizontaleAusrichtungistdabeiimmer
aktiv.

• Joysticknachvornodernachhintenbewegen:Kameraschwenktnachuntenodernachoben.

HINWEIS!
LesenSiefürweitereHinweiseimmerauchdiejeweiligeProduktbedienungsanleitungdesjeweilsangeschlossenenGerätes.
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Kamera-Makrostarten

HiersindvierverschiedeneStandard-SchwenkbewegungenfürdenKamerakopfhinterlegt.EinegenaueBeschreibung,welcheSchwenkbewegung
Makro1-4auslösen,istjeweilsimFeldBeschreibunghinterlegt.

• WählenSieeinKamera-Makroaus.

• BestätigenSieIhreEingabenmitOk.

• DerKamerakopfführtnundieSchwenkbewegungaus.
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Ortungssendereinstellen

DerKamerakopfPTP70verfügtübereineneinstellbarenOrtungssender.HierkönnenSiezwischenzweiunterschiedlichenFrequenzenwählen.

• WählenSieeineFrequenzoderschaltenSiedieOrtungaus.

• BestätigenSieIhreEingabenmitOk.
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Textmenü

ImTextmenükönnendieAnzeigenallermomentanverfügbarenInspektionstexteeditiertunddieInspektionstexteausderBildansichtgelöscht
werden.

DasUntermenüdesTextmenüsumfasstfolgendeFunktions-Buttons:

- EigeneTextekonfigurieren
- Systemtextekonfigurieren
- EigeneTexteausblenden

EigeneTextekonfigurieren


ImEingabehilfe-FeldwirdimmerderaktuellausgewählteTextangezeigt.ImWeiterenkönnenSiedenTextauswählen,editieren,löschenoder
neuformatieren.

• WählenSieeinenvorhandenenTextausderListedurchÖffnenderDrop-Down-Liste.

• WählenSieTExT ENTFERNEN,umdenTextausdemEingabefeldzuentfernen.

• WählenSieTExT HINzUFüGEN,umeinenneuenTexthinzuzufügen.

• WählenSieTExT BEARBEITEN,umdenaktuellenTextzubearbeiten.
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iPEK Spezial TV GmbH
Duerenbodenstr. 7, D-87568 Hirschegg
Tel. +4355173125, FAX: +4355173126

Frei positionierbare Texte

e-mail:spezial-TV@ipek.at Internet:www.ipek.at

1970-01-01 00:00:01
1000 mbar 0.00 m 0 g 0 g 0 gC

Kopfzeile 1
Kopfzeile 2
Kopfzeile 3

Inspektionstexte

Dateneinblendungen
Dateneinblendungen
Fußzeile

Spalten

Zeilen

AbbildungTextpositionen

- DasFeld„Spalte“definiertdiehorizontalePositionderTexteinblendung.
- DasFeld„Zeile“definiertdievertikalePositionderTexteinblendung.
- „Vordergrund“definiertdieSchriftfarbe.
- „Hintergrund“definiertdieFarbe,mitderTextunterlegtwird.
- DerButtonnebendemPunkt„Anzeige“definiert,obderInspektionstextangezeigtwirdoderoberausgeblendetist.

• BestätigenSiediesenDialogmitOk.

Systemtextekonfigurieren

SiekönnendirektausderInspektionsansichtaufdieEinstellungenIhrerSystemtextewieÜberschriftenoderDateneinblendungenzugreifen.Eine
genaueBeschreibungderEinstellmöglichkeitenistinderRubrikSystemeinstellungen/SystemtexteaufSeite34beschrieben.

EigeneTexteausblenden

DurchdieAuswahldieserFunktionlöschenSiealleeigenenTextevonderVideoansicht.DieTextewerdennurausgeblendet,abernichtinden
Texteinstellungengelöscht.SiekönnendieseTextewiedereinblenden,wennSieimDialog„EigeneTexte“dieCheckboxmitderBezeichnung
„sichtbar“wiederaktivieren.
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Extras

ImExtras-MenükönnenerweiterteZusatzfunktioneneingestelltwerden.BeispielesinddieEinstellungdesMeterzählersoderdieEingabevon
Notizen.

DasUntermenüdesExtra-MenüsumfasstfolgendeFunktions-Buttons:

- Meterzählersetzen
- Notizen

Meterzählersetzen

NachAktivierendesmETERzäHLER SETzEN-ButtonsöffnetsichderBildschirmnummernblock.GebenSiehierdengewünschtenWerteinund
bestätigenSiedenDialogmitOk.

HINWEIS!
ZurVerwendungdesBildschirmnummernblockslesenSiebittedieDetailsaufSeite25.

Notizen

DerSystemdialogNotizenermöglichesIhnen,TextnotizenzuIhrenInspektionsdatenhinzuzufügen.EskönnenfürjedesProjektbeliebiglange
Textehinterlegtwerden.SchreibenSiemitHilfederBildschirmtastaturdirektindasNotizenfensterundspeichernSieIhreEingabenmitOk.
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Aufnahmestarten

DerAktions-ButtonAUFNAHmE STARTENstartetdieAufzeichnungvonVideodaten.WennSiegeradeineinemallgemeinenProjektarbeiten,
musszuersteineHaltungangelegtoderausgewähltwerden.WennSieineinemeinfachenProjektarbeiten,musszuersteineDateiausgewählt
werdenindiedasVideogespeichertwird.WennkeineHaltungoderDateigewählt ist,kannderButtonnichtaktiviertwerden.Nachdemdie
Aufnahmegestartetwurde,wird in der oberen rechtenStatusanzeigeein rotesSymbol angezeigt, dasdie laufendeAufnahme symbolisiert.
ParalleldazuwechseltdieBeschriftungdesButtonsin„Aufnahmepausieren“undimVideobildwirdderInspektionstextfürdieeingestellteDauer
eingeblendet.

VisionREPORT 7°C640 Hz

NeueDateianlegen(einfachesProjekt)

UmineinemeinfachenProjektVideoaufnahmentätigenzukönnen,musszuersteineZieldateidefiniertwerden.

• WählenSiedATEI AUSWäHLEN.

• GebenSieeineneigenenDateinameneinoderbenutzenSiedenNamen,dendasSystemvorgibt.

• WählenSiedasZielverzeichnisaus.

• BestätigenSiedenDialogmitOk.

HINWEIS!
ZurVerwendungdesDateidialogslesenSiebittedieDetailsaufSeite22.



DurchführungderInspektion Aufnahmestarten

76

NeueHaltungenundEreignisse

Währendder laufendenAufnahmekönnenSieneueHaltungenbestimmenundneueEreignisseerstellen.BeimErstellenvonEreignissenund
HaltungenwirddieVideoaufnahmefürdiesenZeitbereichgestoppt.

ZumErstellen,VerwaltenundEditierenvonHaltungenundEreignissenlesenSiebitteimKapitel„Bedienoberfläche“abSeite51.

Aufnahmepausieren

DrückenSiewährendeinerlaufendenAufnahmedenButtonAUFNAHmE PAUSIEREN.DieAufnahmewirdangehaltenunddieButtonbeschrif-
tungwechseltin AUFNAHmE FORTSETzEN.

Aufnahmestoppen

Drücken Sie in einem einfachen Projekt bei laufendender Aufnahme den Funktions-Button AUFNAHmE STOPPEN. Die Aufnahme wird
angehalten.Umeine neueAufnahmezu startenmüssenSie eine neueDatei auswählen.BetätigenSie dafür den Funktions-ButtondATEI 
AUSWäHLEN.AußerhalbeineseinfachenProjeksstopptdieAufnahmewennSiedieaktuelleHaltungabschließen.

Haltungabschließen

WennSieeineHaltungbeendenmöchten,wählenSiedenFunktions-ButtonHALTUNG ABSCHLIESSEN.DieAufnahmewirdbeendetund
eineneueVideodateigespeichert.SiekönneneineneueHaltungerstellenundindiesereineneueVideoaufzeichnungstarten.

HINWEIS!
Alle aufgezeichneten Videos können in dem Systemdialog Videoansicht wieder aufgerufen werden. Diese kann allerdings nur
gewähltwerden,wennbereitsVideoaufzeichnungengetätigtwurdenundaktuellkeineAufzeichnungläuft.

HINWEIS!
DieStart-,Pausieren-undStoppen-FunktionenineinfachenundallgemeinenProjektenkönnenanverschiedenenPositionenange-
ordnetsein.

HINWEIS!
WennSieeinenDialogaufrufen,pausiertdieVideoaufnahme.DieAufnahmewirdautomatischnachdemVerlassendesDialogs
fortgesetzt.

UmVideosbetrachten,verwaltenoder löschenzukönnen,müssenSie indieVideoansichtwechseln.EinedetaillierteBeschreibunglesenSie
hierzuabSeite67.
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Fotoaufnehmen

DerAktions-ButtonFOTO AUFNEHmENerstellteinInspektionsbildderaktuellenAnsicht.DieseFunktionistauchwährendeinerlaufenden
Videoaufnahmeaktiv.DieAufnahmewirddannfürdieZeitderBildaufnahmeangehaltenundläuftdannselbständigweiter.

• WählenSieFOTO AUFNEHmEN.

• WählenSieimBildschirmdialog,obSiedasFotodemaktuellenEreigniszuordnenmöchten.

• WartenSieca.3Sekunden.

HINWEIS!
AlleaufgezeichnetenBilderkönnenindemSystemdialogBildansichtwiederaufgerufenwerden.Diesekannallerdingsnurgewählt
werden,wennbereitsBildaufzeichnungengetätigtwurdenundaktuellkeineAufzeichnungläuft.

UmBilderbetrachten,verwaltenoderlöschenzukönnen,müssenSieindieBildansichtwechseln.EinedetaillierteBeschreibunglesenSiehierzu
abSeite66.

WennSieeinenDialogaufrufen,pausiertdieVideoaufnahme.DieAufnahmewirdautomatischnachdemVerlassendesDialogsfortgesetzt.
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NeuesEreignis

MitderHilfevonEreignissenkönnenwährendeinerKanal-InspektiondetaillierteSchadenseinblendungenimVideobildvorgenommenwerden.Sie
könnenwährendeinerlaufendenInspektionneueEreignissehinzufügen,EreignisseeditierenoderEreignisselöschen.BeiderAuswertungIhrer
InspektionsdatenkönnenSieanhandderEreignissedanngenaunachvollziehen,anwelchenStellenspätereWartungsarbeitenvorgenommen
werdenmüssen.AußerdemkönnenSieStelleneindeutiglokalisieren.EreignissegreifenaufStandardinspektionstextezurück,dieimgewählten
Inspektionsstandardenthaltensind.

• WählenSieNEUES EREIGNIS.

• FüllenSiedienötigenEreignistexteaus.

• BestätigenSieIhreEingabemitOk.

EinedetaillierteBeschreibungwieSieEreignistexte,KürzeloderTextformateeinstellenundanpassenlesenSiebitteaufSeite54.

HINWEIS!
Ereignissekönnennurdannerstelltwerden,wennSiedemlaufendenProjekteinenInspektionsstandardzugewiesenhaben.
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Inspektions-Menü

ImInspektions-MenüwerdendieAufnahmeeinstellungenvorgenommen.SiekönnenHaltungenundEreignisseauswählenundeditierensowiebei
allgemeinenProjektenHaltungenabschließen.

DasUntermenüdesInspektionsmenüsumfasstfolgendeFunktions-Buttons:

- Projekte
- Haltungabschließen(nurbeilaufenderAufnahme)
- Haltungen
- Ereignisübersicht(nurbeilaufenderAufnahme)

Projekte

Hierwählen,verwaltenodereditierenSiedievorhandenenProjekteodererstellenneue.LesenSiezurgenauenBeschreibungderProjektverwal-
tungdieAusführungenabSeite46.

Haltungabschließen

DieserPunktistnurbeilaufenderAufnahmeaktiv.WennSieHaltungabschließenwählen,wirddieaktuellverwendeteHaltungbeendetundSie
könneneineneueAufnahmesequenzerstdannstarten,wennSieeineneueHaltungerstellenoderauswählen.

Haltungen

Hierwählen,verwaltenodereditierenSiedievorhandenenHaltungenodererstellenneue.LesenSiezurgenauenBeschreibungderHaltungsüber-
sichtdieAusführungenabSeite51.

Ereignisübersicht

Hierwählen,verwaltenodereditierenSieerstellteEreignisse.LesenSiezurgenauenBeschreibungderEreignisübersichtdieAusführungenab
Seite57.
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Bildschirmumschalten

DurchDrücken der Taste R5 oder des dazugehörigen Touchscreen-Buttons kann der Bildschirm auf Vollbildansicht umgeschaltetwerden. Die
Touchscreen-ButtonsR1-R5bleibengenausowiedieTouchscreen-Funktionsmenü-ButtonsimTouchscreenbereicheingeblendet.AlleTastenL1-L5
behaltenihreFunktionentsprechenddenBelegungenzudenTouchscreen-Buttonslinks,diejetztausgeblendetsind.DerTouchscreen-ButtonR5ist
mitBILdSCHIRm UmSCHALTENbeschriftetundbeinhalteteineToggle-Funktion,diedieAnsichtenhin-undherschaltenlässt.

VisionREPORT 7°C640 Hz

Vollbildmodus

VisionREPORT 7°C640 Hz

Hauptinspektionsansicht
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NachderInspektion

BedenkenSie,dassSienacheinerInspektiondieInspektionsdatenauchaufeinexternesSpeichermediumsichern.LesenSiehierzubitteauchdie
BemerkungenzumThemaDatenschutzundBackupaufSeite13.
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UpdatederSoftware
UmIhrVISIONCONTROL-BedienpultaufdemaktuellstenStandzuhalten,empfehlenwir Ihnen,dassSiesichüberAktualisierungender
Bediensoftware laufend informieren. Auskünfte bekommenSie direkt bei Ihrem iPEK-Vertriebshändler. EineÜbersicht über alle registrierten
HändlerfindenSieabSeite87.

HINWEIS!
EindetaillierteBeschreibungzuverfügbarenUpdatesIhresVISIONCONTROL-BedienpultsunddergenauenArbeitsbeschreibung
desUpdatevorgangesfindenSieabSeite38.
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GNUGeneralPublicLicense
Version2,June1991

Copyright(C)1989,1991FreeSoftwareFoundation,Inc.,51FranklinStreet,FifthFloor,Boston,MA02110-1301USAEveryoneispermitted
tocopyanddistributeverbatimcopiesofthislicensedocument,butchangingitisnotallowed.

GeneralPublicLicenceTextform

DiegesamteLizenzisteinzusehenunterfolgendenLinks:

http://www.gnu.org/licenses/gpl-2.0.html
http://www.gnu.org/licenses/gpl-3.0.html
http://www.opensource.org/licenses/bsd-license.php
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iPEKSpezialTV

iPEK Spezial TV GmbH
Dürenbodenstraße7
A-6992/D-87568HIRSCHEGG
AUSTRIA

Telefon:+43-55173125
Fax: +43-55173126
E-mail: info@ipek.at
Web: www.ipek.at

iPEK International GmbH
See,Gewerbepark22
D-87477SULZBERG
GERMANY

Telefon:+49-8376921800
Fax: +49-83769218021
E-mail: info@ipek.at
Web: www.ipek.at

Australien

Sewer Equipment Company
Australia-SECA
7-9CarringtonRoad
AUS-2204MARRICKVILLENSW
AUSTRALIA

Telefon: +61-295595622
Fax: +61-295595076
E-mail: seca@seca.com.au

Belgien

SewerVision BV
Spoorstraat17
NL-6241CLBUNDE
THENETHERLANDS

Telefon: +31-433640130
Fax: +31-433640200
E-mail: info@sewervision.com
Web: www.sewervision.com

China

Radiolocation Limited
Room805,TinsEnterpr.Centre
TJ-777LaiChiKokRoad
Kowloon,CheungShaWan,HONGKONG

Telefon: +852-28035881
Fax: +852-28035881
E-mail: brandy.fung@radiolocation.com.hk

Dänemark

JkL Teknik A/S
Industrimarken2
DK-9530STOVRING
DENMARK

Telefon: +45-98373655
Fax: +45-98374677
E-mail: jl@jklteknik.dk

Kundendienstadressen
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Deutschland

Ehle-Hd Entwicklungs- und 
Vertriebsges.m.b.H
Gewerbestraße2
D-04827GERICHSHAIN
GERMANY

Telefon: +49(0)3429265420
Fax: +49(0)3429265421
E-mail: service@ehle-hd.com

Everest VIT GmbH
Lotzenäcker4
D-72379HECHINGEN
GERMANY

Telefon: +49(0)747198820
Fax: +49(0)7471988216
E-mail: info@everestvit.com

GeHa-Tech
S.Helmken
Pierbusch4
D-44536LÜNEN-BRAMBAUER
GERMANY

Telefon: +49(0)2313999399
Fax: +49(0)231890954
E-mail: info@zrkt.de

Gerotec GmbH
Forstenriederstraße1
D-82061NEURIEDBEIMÜNCHEN
GERMANY

Telefon: +49(0)89752098
Fax: +49(0)897594203
E-mail: info@gerotec.de

Gullyver GmbH
Ges.fürmobileInspektionssysteme
Richard-Dunkel-Straße116
D-28199BREMEN
GERMANY

Telefon: +49(0)4215367350
Fax: +49(0)4215367354
E-mail: buckmann@gullyver.de

Estland

Nongroto LLC
Järve3a
EE-11314TALLINN
ESTONIA

Telefon: +372-6513646
Fax: +372-6557503
E-mail: info@nongroto.ee

Finnland

kAm TEk Oy
Matkuntie1
FI-05200RAJAMÄKI
FINNLAND

Telefon: +358-929067253
Fax: +358-929067252
E-mail: ilpo.hietanen@kamtek.fi

PAINEHUUHTELU Oy PTV
Alhonniituntie6
FI-01900NURMIJÄRVI
FINNLAND

Telefon: +358-92902230
Fax: +358-929022333
E-mail: painehuuhtelu@painehuuhteluptv.fi
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Frankreich

Agrippa SA
290,RueFerdinandPerrier-BP169
FR-69800SAINTPRIEST
FRANCE

Telefon: +33-472795610
Fax: +33-472795619
E-mail: sales@agrippa-sa.com

Griechenland

ydROFILI s.a. Technical Company
MantiniasStr.56
GR-54248THESSALONIKI
GREECE

Telefon: +30-2310859790
Fax: +30-2310888877
E-mail: ydrofili@otenet.gr

Großbritannien

mINI-CAm Ltd.
Unit4,YewTreeWayStonecrossPark
GB-WA33JDGOLBORNEWARRINGTON
UNITEDKINGDOM

Telefon: +44-1942270524
Fax: +441942273735
E-mail: sales@minicam2000.co.uk

Indien

NdT Technologies
PlotNo11,Sector23,Turbhe
IND-400705NEWBOMBAY
INDIA

Telefon:+91-2227839665
Fax: +91-2227830030
E-mail: mohanlal.hitesh@ndttechnologies.com

Irland

Fernie Technical Service
TawinMaree
IR-ORANMORE-GALWAY
IRELAND

Telefon: +353-872564570
Fax: +353-91790694
E-mail: emat@iol.ie

Israel

BIdUd PLUS LTd
24,ShnitzlerSt.
IL-681165TEL-AVIV
ISRAEL

Telefon: +972-36811090
Fax: +972-36810068
E-mail: tnta@zahav.net.il



Kundendienstadressen 

90

Italien

VIVAx s.r.l.
ViaScaldasole,43
I-27024CILAVEGNA
ITALY

Telefon: +39-0381668301
Fax: +39-038196552
E-mail: gualla@vivax.it

Japan

OyO CORPORATION
43,Miyukigaoka,Tsukuba
J-305-0841IBARAKI
JAPAN

Telefon: +81-298516621
Fax: +81-298515410
E-mail: tago-koichi@oyonet.oyo.co.jp

Luxemburg

SewerVision BV
Spoorstraat17
NL-6241CLBUNDE
THENETHERLANDS

Telefon: +31-433640130
Fax: +31-433640200
E-mail: info@sewervision.com
Web: www.sewervision.com

Mexiko

Suministros Profesionales Val, 
S.A. de C.V.
CerrodeJuvencia71,
CampestreChurubusco
MX-4200MEXICO,D.F.,
DELEG.COYOACÁN
Telefon: +52-5555444717
Fax: +52-5555446043
E-mail: evotec@prodigy.net.mx

Niederlande

SewerVision BV
Spoorstraat17
NL-6241CLBUNDE
THENETHERLANDS

Telefon: +31-433640130
Fax: +31-433640200
E-mail: info@sewervision.com
Web: www.sewervision.com

Norwegen

VULkAN SmITH AS
Industriveien18
N-1337SANDVIKA
NORWAY

Telefon:+47-67806200
Fax: +47-67806201
E-mail: office@vulkansmith.no

Österreich

r.tec GmbH
Bruckbachweg23
A-4203ALTENBERG
AUSTRIA

Telefon: +43-72307213752
Fax: +43-72308093731
E-mail: office@r-tec.at

Polen

Retel
Pomorska30
PL-75393KOSZALIN
POLAND

Telefon: +48-943414852
Fax: +48-943466074
E-mail: office@retel-tv.pl
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Rumänien

CABLE TESTING SySTEmS S.R.L
Str.Lt.Av.IonGarofeanu22Sector5
RO-BUCHAREST
ROMANIA

Telefon: +40-214112628
Fax: +40-214116844
E-mail: catser@digicom.ro

Russland

Baltproject Ltd.
SverdlovskayaEMB.14/2
RUS-195009SAINT-PETERSBURG
RUSSIA

Telefon:+7-8123271155
Fax: +7-8125428555
E-mail: gumen@baltproject.spb.ru

Schweden

VRETmASkIN Inspektionstechnik AB
Ursviksvägen127
S-17407SUNDBYBERG
SWEDEN

Telefon:+46-86280760
Fax: +46-86289125
E-mail: info@vretmaskin.se

Schweiz

ASTEC AG
Mess-u.Überwachungstechnik
Seebacherstraße165
CH-8052Zürich
SWITZERLAND

Telefon:+41-443027779
Fax: +41-443020597
E-mail: astectv@swissonline.ch

Singapur

SewerVision BV
Spoorstraat17
NL-6241CLBUNDE
THENETHERLANDS

Telefon: +31-433640130
Fax: +31-433640200
E-mail: info@sewervision.com
Web: www.sewervision.com

Slowenien

PAL Inzeniring d.o.o.
Mlekarskaulica13
SI-4000KRANJ
SLOVENIA

Telefon: +386-51641670
Fax:
E-mail: info@pal-inzeniring.si

Spanien

Panatec, S.L.
C/AlejandroRodriguez,22
E-28039Madrid
SPAIN

Telefon:+34-914594111
Fax: +34-914594614
E-mail: cesargomez@panatec.net

Südafrika

Octopus Electronics
15,OldKendalCloseDiepRiver
ZA-7801PLUMSTEAD-CAPETOWN
SOUTHAFRICA

Telefon:+27-827717705
Fax: +27-217158218
E-mail: gavin@octopuse.co.za
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Tschechien

Proxis, spol. s r.o. Optical Systems
Sporicka296/46
CZ-18400PRAHA8
CZECHREPUBLIC

Telefon:+420-284686309
Fax: +420-284693474
E-mail: info@proxis.eu

Türkei

ülkem Insaat madencilik Elektr
IzmirCad.55/11
TR-06440KIZILAY
TURKEY

Telefon:+90-3124250441
Fax: +90-3124180772
E-mail: info@ulkem.com.tr

Ungarn

Robotechnik kft.
CsokonaiM.Str63.II/5.
HU-3300EGER
HUNGARY

Telefon: +36-36424825
Fax: +36-36424825
E-mail: info@robotechnik.hu

Ukraine

Vertex Ukraine LLC
P.Grigorenka39B,of.6
UKR-02140KIEV
UKRAINE

Telefon: +38-0445858790
Fax: +38-044585879-50
E-mail: info@vertex-ukraine.com

USA

Envirosight LLC
111CanfieldAvenue-UNITB3
USA-Randolph,NJ07869
UNITEDSTATESOFAMERICA

Telefon: +1-9732526700
Fax: +1-9732521176
E-mail: rlindner@envirosight.com

VereinigteArabischeEmirate/Dubai

Asia Waterjet Equipment FzCO
P.O.Box18412JebelAli
DUBAI-U.A.E.
UNITEDARABEMIRATES

Telefon: +971-48861878
Fax: +971-48861979
E-mail: sales@asiawaterjet.com
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Haftungsbeschränkungen
DievonunsunterobigenBedingungeneingegangeneHaftungspflichtbeschränktsichausschließlichaufReparatur,ErsatzoderRückzahlung.

iPEK Spezial TVhaftetnichtfürFolge-bzw.Nebenschäden,diesichinVerbindungmitdemVerkaufoderBetriebdesProduktsergebenkönnen.
Diesgilt auch für Folgeschäden,die sichals kaufmännischeVerlusteklassifizieren lassen,wie zumBeispielGewinnausfall,Stillstandszeiten,
RufschädigungsowiefürSchädenanGerätenund/oderEigentum.

WirwünschenIhnenvielErfolgundFreudebeiderArbeitmitIhremneueniPEK Spezial TVInspektionssystem!FürRückfragenstehenwir
IhnengernezurVerfügung.FürVerbesserungsvorschlägeundsonstigeAnregungensindwirIhnendankbar!

iPEK Spezial TV GmbH
Hirschegg,imNovember2009



Haftungsbeschränkungen 

94



GeräterücknahmeamEndederLebensdauer

95

GeräterücknahmeamEndederLebensdauer
DasvoniPEK SPEZIAL TVanSiegelieferteGerätfälltunterdieRegelungendereuropäischenRichtlinie2002/96/EGundderentsprechenden
UmsetzungenindasRechtderEU-Mitgliedsstaaten(inDeutschland:ElektroG).DamithabenSiedieMöglichkeit,dasGerätamEndeseiner
LebensdauerzursachgerechtenEntsorgungundVerwertungzurückzugeben.

DarausergebensichfolgendeRegelungenfürdenEntsorgungsfallamEndederGerätelebensdauer:

- DasGerätdarfnichtindenunsortiertenGewerbeabfallgelangen.
- DasGerät ist imSinnederWEEEein„reingewerblichgenutztesGerät“unddarfnichtwieConsumergerätewieWaschmaschinen,

 VideorekorderoderStandard-PCsbeidenkommunalenSammelstellenabgegebenwerden.
- WendenSiesichimEntsorgungsfallbitteaniPEKdirekt(oderIhrenlokalenVertriebspartner),umdendannaktuellenRücknahme-

moduszuerfragen.

DasWEEE-Symbol der durchgestrichenenMülltonnemitUnterstrich auf IhremGerätweist darauf hin, dass es sich umein
WEEE-relevantesGeräthandelt,dasentsprechendgetrenntentsorgtwerdenmuss.DiesesSymbol ist indenEU-Staatenwie
DeutschlandfürreingewerblichgenutzteGerätenichtunbedingterforderlich,wirdvon iPEK Spezial TVabereuropaweit
einheitlichverwendet.DasSymbolbedeutetnichtdieRückgabebeikommunalenSammelstellen!
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Garantieerklärung
HerzlichenGlückwunschzumErwerbIhresneueniPEK Spezial TVInspektionssystems.UnsereGerätesinddasErgebnislangjährigerErfahrung
undständigerWeiterentwicklung.

GewissenhafteVerarbeitungundKontrolle sindwichtige Zielsetzungen in unseremUnternehmen.Sollten sich trotzdemMängel ergeben, die
natürlichnievölligauszuschließensind,sohabenSiedurchunseregroßzügigeGarantieleistungeinhohesMaßanSicherheit.

Bedenken Sie jedoch bitte, dass selbst das beste Produkt nur bei richtiger Wartung und Bedienung gut und dauerhaft seine Funktion
erfüllenkann.

UmfangderGarantie

FürdasvonIhnenerworbeneProduktderFirmaiPEK Spezial TV GmbH,dasnachunserenProduktions-undQualitätsrichtliniengefertigtund
geprüftwurde,gewährenwireineGarantievonzwölfMonaten.

AuftretendeMängel,dienachweislichaufMaterial-und/oderHerstellungsfehlerzurückzuführensind,werdenvonunswährendderGarantiezeit
kostenlosbehoben.HierbeibehaltenwirunsnacheigenemErmessenvor,dasGerätzureparierenodereskomplettoderdiefehlerhaftenTeile
auszutauschenoderdenverbleibendenWertzuvergüten,soferneineReparaturodereinErsatznichtmöglichist.

Garantiebedingungen

Jegliches Öffnen des Fahrwagendeckels oder der Steuerungselektronik ist ohne Einverständnis des Herstellers untersagt. Bei Nichteinhalten
dieserVorschriftentfälltjederAnspruchaufGarantie.

DerBeginnderGarantiezeitistdasDatumderLieferung.

AusgenommenvonderGarantiesindSchäden,diedurchunsachgemäßenGebrauchderAnlage,mangelndeWartung,normaleAbnützungund
höhereGewalt(Blitzschlag,Feuer,Frost)entstehen.

DieGarantiebeziehtsichweiterhinnichtaufVerschleißteilewieFrontgläser,Wellendichtringe,Lampen,Kabeletc.sowieaufSchäden,welchedie
GebrauchsfähigkeitderAnlagenichtbeeinträchtigen.

WennSiedieGarantieleistunginAnspruchnehmenwollen,wendenSiesichbitteunterVorlagederOriginalrechnunganuns,denHändleroder
andienächstgelegeneServicestelle.
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Impressum
©2010iPEK Spezial TVGmbH AlleRechtevorbehalten.

Betriebsanleitungen, Handbücher und Software sind urheberrechtlich geschützt. Das Kopieren, Vervielfältigen, Übersetzen oder Umsetzen
in irgendein elektronisches Medium oder maschinell lesbare Form im Ganzen oder in Teilen ohne vorherige schriftliche Genehmigung von
iPEK Spezial TVistnichtgestattet.

iPEK International GmbH
See,Gewerbepark22
87477Sulzberg

Telefon: +49-8376921800
Fax: +49-83769218021
E-Mail: info@ipek.at
Web: www.ipek.at

Version 1.31 dE
ersetztallevorhergehendenVersionen
Juli,2010
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